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ZUR ERSTEN LESUNG (Buch Deuteronomium 6,2-6): 

Das „Höre, Israel!“ kann man das jüdische Glaubensbe-

kenntnis nennen, dreimal am Tag wird es von frommen Ju-

den gesprochen. Aus diesem Hören auf Gott folgt die Liebe 

zu ihm: Wer wirklich hinhört auf seine Botschaft, kann un-

seren Gott nur als Liebenden verstehen, der sich nach unserer 

Liebe sehnt. 
 

ZUR ZWEITEN LESUNG (Hebräerbrief 7,23-28): 

Nicht weil er aus vornehmer priesterlicher Familie stammt, 

ist Jesus der Hohepriester für uns Menschen, sondern weil er 

sich bedingungslos seinem himmlischen Vater anvertraut 

hat: Tempel und Priesterklasse sind im Lauf der Geschichte 

untergegangen, doch der Akt der Hingabe Jesu wird täglich 

neu gefeiert in der Eucharistie: „für uns – zu unserem Heil“. 
 

ZUM EVANGELIUM (Markus 12,28b-34): 

Jesus verbindet die Gottes- mit der Nächsten-(und Selbst-) 

liebe so, dass sie austauschbar werden, und der jüdische 

Schriftgelehrte versteht ihn sofort. Doch dieser Glaube ist nur 

echt, wenn die Weisungen Gottes mit Herz und Verstand er-

füllt werden und wenn aus Worten Taten werden.  



 

GOTTESDIENSTE 

3. bis 10. November 2024 

Sonntag 

9 Uhr 

3.XI. 31. So i. Jkr., Tag der Älteren 

Ludwig & Ingeborg Gierlinger 

f. + Eltern & Verwandte 

Dienstag 

18 Uhr 

5.XI. Dienstag d. 31. Woche i. Jahreskreis 

Fam. Studener f. + Angehörige 

Sonntag 

9 Uhr 

 

10.30 Uhr 

10.XI. 32. Sonntag im Jahreskreis 

Siegfried Mitgutsch f.+Gattin Maria 

Geschw. Pfoser f. + Vater Theodor 

Taufe Marie Pfleger, Pfaffetschlag 

 

Am Montag findet um 19.30 Uhr im Seminarzentrum 

Schlägl der Vortrag „Leben zwischen Mauern und 

Grenzen“ statt: Die christlich-palästinensische Friedens-

aktivistin Faten Mukarker aus Bethlehem gibt einen 

persönlichen Einblick in das Schicksal der Menschen dort 

und entwickelt Perspektiven für einen Ausweg aus diesem 

Konflikt. („Bibel bewegt“ ist deshalb auf Mo, 11.XI., ver-

schoben) 
 

Am Dienstag laden wir um 18 Uhr zur Abendmesse in der 

Pfarrkirche ein. 
 

Am Mittwoch wird wieder die Kommunion zu den Kran-

ken gebracht. 


